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Für das Protokoll: Christine Danner 
 

Protokoll zur „Dorfentwicklung Sachrang“ 
 

am 24. Mai 2011  von 19:30 – 21.45 Uhr 
 

  Arbeitskreis AK1   Arbeitskreis AK2  Arbeitskreis AK3  
 Ortsgestaltung Natur- und  Tourismus 
 Siedlungsstruktur  Kulturlandschaft Gewerbe 
 Alt & Jung Landwirtschaft Kunst & Kultur 
 Kirche  Energie, ÖPNV 

Teilnehmer: 7 

Elisabeth Trixl, Sebastian Pertl, Christine Danner, Bernd Bayerlerin,  
Peter Pfaffinger, Hans Stangl, Georg Wagner 
Moderation: Christian Moosrainer 

Inhalt:      

1. Begrüßung 
2. Runde „Von Allen – für Alle 
3. Ablauf vorstellen 
4. Ergebnis aus der Sprecherrunde bekanntgeben 
5. Sichten der vier Prioritätenlisten 
6. Theorie: „Zielformulierung“ 
7. Aufteilen in Arbeitsgruppen 
8. Arbeit in den AG´s aufnehmen 
9. Termine 
10. Schlussrunde 
 
 
1. – 3. Begrüßung, von Allen – für Alle, Ablauf vorstellen 
Nachdem Christian Moosrainer die Teilnehmer des AK 2 begrüßte forderte er 
die Runde um einen kurzen Rückblick auf. Da wurde der Vortrag von Alfred 
Ringler über 20 Jahre Naturschutzgebiet Geigelstein, Thema: „Zammaraffa“ 
erwähnt. Herr Ringler sucht nach einen Modellprojekt für Interreg 4 (EU-
Förderprogramm). 
Danach stellte Christian Moosrainer den Ablauf des heutigen Abends vor. 
 
4. Ergebnis aus der Sprecherrunde bekanntgeben 
In der Sprecherrunde wurde beschlossen die Arbeitskreise in jetziger Form 
aufzulösen und dafür kleinere Arbeitsgruppen zu bilden. Die Arbeitsgruppen 
bestehen aus mind. 2 Personen. Sie bearbeiten die vorher von den 
Arbeitskreisen erstellten Zielformulierungen. Um den Kontakt und den 
Austausch zwischen den AGs nicht zu verlieren finden wie gehabt einmal im 
Monat Sprecherrunden statt.  
Dies ist nur eine grobe Zusammenfassung der Sprecherrunde, genaueres 
bitte aus dem Sprecherrunden-Protokoll entnehmen. 
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5. Sichten der vier Prioritätenlisten 
Christian Moosrainer teilte uns Kopien der Prioritätenliste aus um uns anhand 
dieser Liste die Punktepriorität der einzelnen Bestandsaufnahme-Karten 
nochmals vor Augen zu führen. 
 
6. u. 7. Theorie: „Zielformulierung“, Aufteilen in Arbeitsgruppen 
Nach langer Diskussion und vielem hin und her stand fest, dass im 
Arbeitskreis Landwirtschaft sich alle Bestandsaufnahme-Karten im Grunde 
um den Erhalt der Landwirtschaft im Priental drehen. Dies ist ein sehr kom-
plexes Thema. Man einigte sich auf eine Zielformulierung als übergeordnetes 
Ziel und darauf, dass der AK2 erst einmal zusammen eine einzige Arbeits-
gruppe bildet. Die Themen des AK2 sind eng ineinander verwoben und die 
gesamte Thematik mit den Einzelaspekten wird von der AG im Auge behalten 
und bearbeitet. 
 
Ziel: „Wir entwickeln eine zukunftsfähige landwirtschaftliche Struktur“ 
 
Um diesen Ziel näher zu kommen, müssen alle Landwirte und landwirtschaft-
lich interessierten Bürger befragt werden, wie sie sich die Zukunft in der 
Landwirtschaft vorstellen und wünschen und welche Probleme und Sorgen sie 
haben um dies umzusetzen. Der Arbeitskreis 2 (AG2) trifft sich bereits am 
31. Mai um 20.00 Uhr nochmals um die Befragung vorzubereiten.  
 
8. entfällt 
 
9. Termine 
 

• 31.05.2011  20.00 Uhr Treffen AK3 
• 14. Juli 2011   ÖPNV Info Abend 
• 18. Juli 2011  19.30 Uhr Plenumstreffen aller Arbeitsgruppen 


